
 
 
 
 
 
 

 
 

Achtung:
Die Verglasungsklötze müssen gerade und parallel zur Glaskante gesetzt werden um einer 
Überbeanspruchung des Randverbundes und der Glaskante vorzubeugen. 
Die Verglasungsklötze dürfen die Wasserabführung und den Dampfdruckausgleich nicht 
behindern. Als Verglasungsklötze müssen Klotzbrücken benutzt werden, damit der 
Dampfdruckausgleich gewährleistet werden kann.

2. Scheibe mittig auf die Verglasungsklötze stellen.

3. Restliche drei Seiten mit gleichmäßigem Abstand verklotzen.

4. Seitlich und oben liegende Verglasungsklötze dauerhaft fixieren.

5. Das im Lieferpaket enthaltene transparente Klebeband so auf Glasfalz und Scheibe kleben, 
dass mögliche Zugluft bereits hier gestoppt wird. Die Fuge zwischen Blendrahmen und 
Glasscheibe muss geschlossen sein. (Verhindert Blasenbildung der Silikonfuge).

6. Glashalterahmen einsetzen

8. Die Scheibe auf der Innen- und Außenseite mit Silikon (Ramsauer 120 neutral) versiegeln.

7. Glashalterahmen mit Nägel im Silikonfalz befestigen

Montage der Scheiben bei Baustellenverglasung

1. Unten im Glasfalz 2-3 Verglasungsklötze mit der Dicke von ca. 5 mm in einem Abstand 
von einer Klotzlänge (ca. 100mm) zur Glaskante einlegen. 

Fuge muss mit Klebeband oder Silikon (Ramsauer 120 neutral) abgedichtet werden

Baustellenverglasung Holzfenster und Holz-Alufenster


